
ne zuchtlinien weiterentwickelt und vergibt nun neben dem
allgemeinen Siegel auch eines mit dem Zusatz ,,fair". Nach

Angaben von Sprecher Andreas Ziermann sollen die neuen
Standards langfristig für alle Naturland-Produkte gelten.

Gegen die Ausbeutung der Meere
Gesetzlich festgelegte und entsprechend kontrollierte Bio-

standards gibt es nur für Fisch aus Aquakulturen. Es lohnt
sich, auf das EU-Biosiegel zu achten, denn konventionelle
Aquakulturen können große Umweltschäden verursachen.
Das bekannteste Siegel ftir nachhaltig gefangenen Wildfisch
wird von MSC (Marine Stewardship Council) vergeben, das

von der Naturschutzorganisation \A/WF und dem Konzern
Unilever gegründet wurde. Die Organisation überprüft
selbst die von ihr festgelegten Ititerien, zu denen weniger
schädliche Fangtechniken gehören sowie Fangquoten, die

sich an wissenschaftlich untermauerten und nicht an poli-
tisch ausgehandelten Zahlenorientieren. Kritikern sind die

MSC-Ikiterien, -Kontrollen und -Sanktionen jedoch nicht
streng genug. Weitere Siegel werden von ,,Friends of the
Sea" sowie der ,,Gesellschaft zur Rettung der Delphine"

NACHHALTIG GEFANGENER SEEFISCH

MSC zertifiziert Produkte aus industrieller Fischerei.

die höhere Standards einhalten als gesetzlich vor-
oe<,chpn lf:nompthndpn rrnd -nrrntpn\ l-vnprlpn
ö'"\^\' "bli

halten die Kriterien aber nichL lür slreng genug. Der

Anbauverband Naturland zertifiziert mit seinem
Siegel (Zusatz..Wildfisch ) Produkte aus Fischerei-
projekten, z. B. Victoriabarsch. ,,Friends of the Sea"

lassen Fisch, Meeresfrüchte, Fischmehl, -futter und

öl von internationalen Zerlifizierungsgesellschaf-
ten nach Kriterien prüfen, die sirh an den I eitlinien
für nachhaltige Fischerei der Vereinten Nationen
(FA0) orientieren. Das SAFE-Label vergibt die ,,Ge-

sellschaft zur Rettung der Delphine" für Thunfisch,
der so eefansen wurde. dass andere I iere wie Del-

fine, Haie oder Schildkröten geschont werden. Nicht

alle Produkte tragen das Siegel, man kann aber auf
www.delphinschutz.org eine Liste herunterladen.

FAIRE HANDETS-
BEDINGUNGEN

REGIONATES

Das ..Repionalfenster" bieteL- -- ,,, .-ö,-,
opnriiflp Ano:hpn ilhprö.'r'" '"
\^/lrnllPtr KnnqTnTTP | )1tr lle-" _ 'ö'
crhirlztp I lrcnn rno<htr7trirh-v' rP' u' r6JULLLrLrr-

nung" garantiert bei Pro-
dukten wie ,,Allgäuer Berg-
käse" die Herstellung und
die Erzeugung der Rohstoffe
im oonanntpn Gphipt'''' ö_ *

ERNAHRUNGSWISSEN M

t'w
Das Fairtrade-Siegel wird vom deutschen Verein TransFair

vergeben, der zum internationalen Verbund Fairtrade In-
lernalional (Fl O) sehört Das tair-nlrrs -Teirhen i<,1 d.:opopnö_ - ' -"' "" Y "-

kein Siegel, sondern ein Zusatzlogo der Firma GEPA, deren
Produkte ebenfalls mindestens FL0-zertifiziert sind. Eini-
ge tragen zudem das Siegel von Naturland (Zusatz ,,f aii'),
wenn den Bauern aus dem Alpenvorland für die enthal-
tene Biomilch ein anqemessenerer Preis bezahlt wurde.

vergeben. Wer sich nicht allein auf die Zeichen verlassen

möchte, kann sich auf der Internetseite der Umweltorgani-
sation Greenpeace den,,Einkaufsratgeber Fisch" besorgen.

Er gibt detailliert Auskunft, welche Fischarten so stark ge-

fährdet sind, dass man sie nicht kaufen sollte.

,,Regional" kann ganz schön weit weg sein
Wenn im Biomarkt Frühkartoffeln aus Afrika angeboten
werden oderApfel aus Neuseeland, dann zweifelnviele Kun-

den, ob das noch ,,öko" sein kann. Doch die Antworten auf
solche Fragen sind häufig nicht so einfach, wie es scheint.

So hilft zum Beispiel der Demeter-Kartoffelanbau in Agyp-
ten dabei, eine Landbauweise zu etablieren, die den Raub-

bau an der Natur bremst. Und weil Apfel aus Europa gekühlt
werden müssen, nähern sich die Ökobilanzen der Früchte
von der südlichen Halbkugel und die der heimischen immer
stärker an, je weiter hier die Ernte zurückliegt. Dennoch
wünschen sich viele
Käufer Produkte ,yon
hier", aber auch der Be-

griff ,,regional" ist ge-

setzlich nicht geschützt

und wird von vielen An-

bietern so großzügig

ausgelegt, dass er zur
Farce gerät. Doch mit
dem,,Regionalfenster"
hat das Bundesministe-
rium ftllr Verbraucher-
schutz Mitte 2013 eine

Kennzeichnung mit kla-
ren, kontrollierten Re-

geln geschaffen./ks P
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Dle nächste Äusgabe erscheimt
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Schwindel

Gesundheit aus dem Meer

Lachen und Humor

Baby-Shiatsu

Homöopathie bei Sonnenbrand

Aus redaktionellen Gründen kann sich in Einzelfällen die

Themenauswahl noch verändern.
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